
Ortsgemeinde Münk  Vorlage Nr. 077/059/2019 

 

 Beschlussvorlage 

    

 

TOP Auftragsvergabe Deckenverstärkung 
und Verbreiterung Wirtschaftsweg 
Münk / Nachtsheim 

 

 Verfasser:   
Bearbeiter: Helmut Schumacher 
Fachbereich:  Fachbereich 2 

  Datum:  
19.08.2019 

Aktenzeichen: 

 

  Telefon-Nr.: 
02651/8009-48 

 
 
 

Gremium Status Termin Beschlussart 

Ortsgemeinderat öffentlich   Entscheidung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, den Ortsbürgermeister zu ermächtigen, den Auftrag 
für die Deckenverstärkung und Verbreiterung des Wirtschaftsweges Münk / 
Nachtsheim an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu erteilen. Sollten je-
doch die Kosten um mehr als 10 % überschritten werden, behält sich der Ortsge-
meinderat die Vergabeentscheidung vor. 
 
 
 
 
Etwaige Anträge: 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ein- 
stimmig 

 
Mit  
Stimmenmehrheit 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

 
Laut Beschlussvor-
schlag 

 
Abweichender 
Beschluss 
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Sachverhalt: 
 
Daten Gemarkung Münk: 

 Länge: ca. 838 lfdm 

 Bestandsbreite: 3,0 m  

 Neue Ausbaubreite: 3,50 m 

 Neue Asphaltbetontragdeckschichtfläche mit asphaltierten Wegeanschlüssen: 
3250 qm 
 

Sanierungsmaßnahmen am Wirtschaftsweg in der Gemarkung Münk: 

 Vorprofilierung 

 Verbreiterung der vorh. Wirtschaftswegebefestigung mit einem 50 cm breiten, 
10 cm dicken Asphalttragdeckschichtstreifen (250 kg/qm) und frostsicherem 
Oberbau - siehe Regelprofil  

 Deckenverstärkung der vorh. Wirtschaftswegebefestigung mit einer 10cm di-
cken Asphalttragdeckschicht 0/16 (250 kg/qm) in der vorh. Breite von 3,0m  

 Befestigung der Seitenstreifen / Bankette mit kornabgestuftem Basaltlava-Splitt- 
Gemisch 0/45 

 
Kosten: 
Die Kosten wurden auf Grundlage des Leistungsverzeichnisses mit 144.082,23 € 
bepreist. 
Zuwendungen sind in Höhe von 75% beantragt. Somit verbleibt ein Eigenanteil von 
36.020,56 €. 

 
Fristen: 
Submission ist für den 05.09.2019, 11.15 Uhr, terminiert 
Die Maßnahme ist zwischen dem 07.10.2019 und dem 30.11.2019 auszuführen. 

 
Vergabeverfahren 
Seitens der Zentralen Vergabestelle wird empfohlen, vor Beginn des Vergabever-
fahrens folgenden Beschluss des Ortsgemeinderates einzuholen, um später bei der 
Wertung der Angebote den Zeitdruck aus dem vorterminierten Vergabetermin zu 
nehmen: 
Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag im Rahmen der bereitgestellten 
Haushaltsmittel an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu erteilen. Dem 
Ortsgemeinderat wird in der nachfolgenden Sitzung die Vergabeentscheidung mit-
geteilt. Wenn jedoch die o. g. Kosten um mehr als 10 % überschritten werden, be-
hält sich der Ortsgemeinderat die Entscheidung vor. 

 
 
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen? 
 

 Ja  Nein 
 
    

Veranschlagung 
 Nein 

 
 Ja, mit 

143.500 € 
55591/096100/24/
10 
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Ergebnishaushalt 
  20 

Finanzhaushalt  
 2019 

Buchungsstelle: 

 
 
 
Anlagen: 
 
Lageplan 
Regelquerschnitt 
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